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Einkommen Netto (monatlich)

Beschäftigt seit (Datum)

Anzahl der Gehälter (im Jahr)

Telefon

Vorname

Geburtsdatum

Nachname

Dort wohnhaft seit

E-Mail

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

IHRE PERSÖNLICHEN DATEN

Familienstand

Art der Beschäftigung

Staatsangehörigkeit

Verheiratet

Ledig
Getrennt lebend
Geschieden
Lebenspartnerschaft
Verwitwet

Angestellter
Arbeiter
Arbeitsloser
Beamter
)UHLEHUXȵHU
Hausfrau / Hausmann
Rentner
Selbständiger

Deutschland
Andere

€

Herr Prof.Frau Dr.

Arbeitgeber

Aufenthaltsbeginn und Art der 
Aufenthalts- (z.B. Visum) oder 
Arbeitserlaubnis jeweils inkl. 
Befristung

mit Gütertrennung
ohne Gütertrennung

Der Arbeitgeber ist in Deutschland ansässig 

Die Beschäftigung ist befristet bis

Probezeit bis

Beruf

Antragsteller Nr.

Straße, Hausnummer (Voranschrift)

PLZ, Ort

Telefon

Vorname

Geburtsdatum

Nachname

Dort wohnhaft seit

E-Mail

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Herr Prof.Frau Dr.

Antragsteller Nr.

Straße, Hausnummer (Voranschrift)

PLZ, Ort

Einkommen Netto (monatlich)

Beschäftigt seit (Datum)

Anzahl der Gehälter (im Jahr)

Familienstand

Art der Beschäftigung

Staatsangehörigkeit

Verheiratet

Ledig
Getrennt lebend
Geschieden
Lebenspartnerschaft
Verwitwet

Angestellter
Arbeiter
Arbeitsloser
Beamter
)UHLEHUXȵHU
Hausfrau / Hausmann
Rentner
Selbständiger

Deutschland
Andere

Arbeitgeber

Aufenthaltsbeginn und Art der 
Aufenthalts- (z.B. Visum) oder 
Arbeitserlaubnis jeweils inkl. 
Befristung

mit Gütertrennung
ohne Gütertrennung

Der Arbeitgeber ist in Deutschland ansässig 

Die Beschäftigung ist befristet bis

Probezeit bis

Beruf

Johannes Richter

Johannes Richter
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Gesamtwert 

Betrag (monatlich)

Angesparter Wert / Beitrag (jährl.)

Aktuelle Restschuld / Rate (mtl.) 

Gesamtbetrag (monatlich)

Gesamtbetrag (monatlich)

Guthaben

Geschätzter Wert aller Immobilien Gesamthöhe ausstehender 
Darlehen für diese Immobilie

Anzahl der Immobilien

Betrag (monatlich)

Rückkaufswert / Prämie (jährl.)

Betrag (monatlich)

Angesparter Wert

Gesamthöhe

IHRE F INANZIELLE  S ITUATION

Bank- und Sparguthaben Mietausgaben

Lebens-/ Rentenversicherung

Private Krankenversicherung

Sonstiges Vermögen

Sonstige Verbindlichkeiten

Wertpapiere/ Aktien

8QWHUKDOWVYHUSȵLFKWXQJHQ

Bausparvertrag

Ratenkredit

Sonstige Einnahmen

Sonstige Ausgaben

€

€

€

€ €

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€  /  

Entfällt in Zukunft

€  /  

€  /  

Vermögen, Einnahmen, Ausgaben, Verbindlichkeiten

Weiteres Immobilienvermögen

Sonstiges Vermögen, z.B. Gemälde, Schmuck, Kunst

Sonstige Verbindlichkeiten, z.B. Privatdarlehen

Siehe Zusatzblatt für 
Immobilienvermögen

€

€

Betrag

Betrag

Kindergeld

Kindergeld

Unterhaltseinnahmen

Unterhaltseinnahmen

Anzahl Ihrer Kinder

Name Kind 1

Name Kind 2

Weitere Kinder

Leben Kinder in Ihrem Haushalt?

Kinder

Geburtsdatum Kind 1

Geburtsdatum Kind 2

Kommentar zu sonstigen Einnahmen und Ausgaben

Rentenbeginn Gesetzliche Rente

€

Private Rente

€

Sonstiges Einkommen

€

Situation nach Renteneintritt

Rentenbeginn Gesetzliche Rente

€

Private Rente

€

Sonstiges Einkommen

€

Johannes Richter
Kaltmiete:
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Einfamilienhaus
Eigentumswohnung (ETW) 
Reihenhaus
Doppelhaushälfte
Zweifamilienhaus
Mehrfamilienhaus
Grundstück

*HVDPWH�:RKQȵ¦FKH

Mieteinnahmen (monatlich) 9HUPLHWHWH�:RKQȵ¦FKH

Höhe der Mieteinnahmen  
(monatlich)

Grundstücksgröße

Baujahr

ETW-Bezeichnung (z.B. 3. OG rechts)

Anzahl der GeschosseStraße, Hausnummer

PLZ, Ort

ANGABEN ZUM F INANZIERUNGSOBJEKT

Basisangaben

Zusätzliche Angaben

Bauweise

Dachgeschoss Keller

Art der Immobilie

Massiv
Holz
Glas / Stahl
Fachwerk mit Ziegeln
Fachwerk mit Stroh / Lehm

Flachdach
Voll ausgebaut
Teilweise ausgebaut
Nicht ausgebaut

Unterkellert
Teilunterkellert
Nicht unterkellert

m2

m2

€

€

Anzahl der Stellplätze

Die Immobilie ist vermietet (auch Teilvermietung)

Einige Stellplätze sind 
vermietet

m2

Das Grundstück ist im Erbbaurecht vergeben

Das Objekt wurde in der Vergangenheit modernisiert

Anzahl der Wohneinheiten (bei ETW)Miteigentumsanteil (bei ETW)

Siehe Teilungserklärung, Kauf-
vertrag oder Grundbuchauszug

/

Grundbuch (Ort)

Grundbuchangaben

Blatt (Band:optional)

GrößeFlurstückFlur Anteil

m2
/

€
Betrag (wertmindernd) Beschreibung

Stellplätze oder Garagen

Rechte in Abteilung II

Weitere Anmerkungen

Kreditinstitut

IBAN

Konto-Nr.

BIC

BLZKontoinhaber

Kontoverbindung
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4

3

2

1

4

3 4

3 4

Kauf eines Neubaus vom Bauträger
Modernisierung

IHR F INANZBEDARF

Wofür soll das Darlehen verwendet werden?

Neubau
Kauf 

$QVFKOXVVȴQDQ]LHUXQJ
.DSLWDOEHVFKD΍XQJ

�weiter zu         �weiter zu

€

€

€

€

€

€

%  /  

%  /  

%  /  

Erschließungskosten

Modernisierungskosten

Herstellungskosten / Kaufpreis

Grundstückkaufpreis

Außenanlage

Baunebenkosten

Grunderwerbsteuer

Notargebühren

Maklergebühren

€

€

€

Die Immobilie soll modernisiert werden

Dazu gehören Entwässerungs- und Versorgungsanlagen sowie 
Einfriedungen und der Garten (etwa 5-10% der Herstellungskosten)

Dazu gehören Architekten- und Ingenieurs- sowie Behördenleistun-
gen  (etwa 5-10% der Herstellungskosten)

Je nach Bundesland  3,5 - 6,5 % 

�weiter zu       1

Kosten bei Neubau (eigenes Vorhaben)

Kosten bei Kauf, Neubau oder Kauf eines Neubaus vom Bauträger

.RVWHQ�EHL�.DXI��0RGHUQLVLHUXQJ�RGHU�$QVFKOXVVȴQDQ]LHUXQJ

Geplantes Vorhaben

€
Renovierungskosten

Nicht werterhöhende Maßnahmen 
wie Malerarbeiten, kleinere Repara-
turen etc.

2
�weiter zu               32 �weiter zu

Anzahl Teilzahlungen

Anzahl Teilzahlungen

€

Betrag

.DSLWDOEHVFKD΍XQJ

�weiter zu

Kommentar

2

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Bereits bestehende Darlehen

€

€€

€

€

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Mit dieser Finanzierung 
ablösen

Mit dieser Finanzierung 
ablösen

%HL�$QVFKOXVVȴQDQ]LHUXQJ�RGHU�0RGHUQLVLHUXQJ

€
Marktwert

Der Marktwert stellt den aktuellen Wert der Immobilie dar. 
Mögliche Quellen: Gutachten, Immobilienportale mit vergleichbaren Immobilen oder der ursprüngliche Kaufpreis.
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Weitere Wünsche:

€ %
ZinsbindungGesamtdarlehensbetrag Anfängliche Tilgung

KfW-Darlehen in Höhe von

€KfW-Förderung gewünscht

Haben Sie schon eine konkrete Vorstellung von Ihrer Finanzierung?

€€

€

EigenleistungenMobiliarkosten

Bereits beglichene Kosten

Mobiliar und Inventar, 
z.B Einbauküche

€

Sonstige Kosten
Alle Kosten, die keiner anderen 
Kategorie angehören

Weitere Kosten
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Wert der Immobilie *HVDPWH�:RKQȵ¦FKH%H]HLFKQXQJ�]XU�ΖGHQWLȴNDWLRQ��]�%��6WUD¡H�

ZUSATZBLATT:  IMMOBIL IENVERMÖGEN

€

Immobilienvermögen 

Immobilienvermögen 

Immobilienvermögen 

Mieteinnahmen (monatlich) 9HUPLHWHWH�:RKQȵ¦FKH
€Die Immobilie ist vermietet (auch Teilvermietung) m2

m2

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Zinsbindung bis

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Darlehensgeber (Bankname)

Bereits bestehende Darlehen

Bereits bestehende Darlehen

Bereits bestehende Darlehen

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

€

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)

Rate (mtl.)

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Grundschuld, 
lt. Eintrag im 
Grundbuch

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Restschuld, 
DNWXHOO�R΍HQHU�
Betrag 

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Immobiliendarlehen

Zusatzblatt 1

Wert der Immobilie *HVDPWH�:RKQȵ¦FKH%H]HLFKQXQJ�]XU�ΖGHQWLȴNDWLRQ��]�%��6WUD¡H�
€

Mieteinnahmen (monatlich) 9HUPLHWHWH�:RKQȵ¦FKH
€Die Immobilie ist vermietet (auch Teilvermietung) m2

m2

Wert der Immobilie *HVDPWH�:RKQȵ¦FKH%H]HLFKQXQJ�]XU�ΖGHQWLȴNDWLRQ��]�%��6WUD¡H�
€

Mieteinnahmen (monatlich) 9HUPLHWHWH�:RKQȵ¦FKH
€Die Immobilie ist vermietet (auch Teilvermietung) m2

m2
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ERKLÄRUNGEN DER DARLEHENSNEHMER,  SCHUFA-KLAUSEL

Erklärungen der Darlehensnehmer

Erklärungen der Darlehensnehmer

Hiermit beauftrage/n ich/wir die im Darlehensvermittlungsvertrag genann-
WH�)LUPD�PLW�GHU�9HUPLWWOXQJ�HLQHV�'DUOHKHQV�]XU�ΖPPRELOLHQȴQDQ]LHUXQJ�
sowie damit in Zusammenhang stehender Finanzdienstleistungen. Ich/Wir 
bevollmächtige/n die im Darlehensvermittlungsvertrag genannte Firma alle 
hierfür erforderliche Unterlagen (Darlehensantrag, Objekt- und Bonitäts-
unterlagen etc.) an einen zur Finanzierung vorgesehenen Darlehensgeber 
weiterzuleiten, Konditionsangebote bei dem Darlehensgeber einzuholen 
und sämtlichen mit der Finanzierung zusammenhängenden Schriftverkehr 
für mich entgegenzunehmen.

Hiermit bevollmächtige/n ich/wir die im Darlehensvermittlungsvertrag ge-
QDQQWH�)LUPD�HLQ�'DUOHKHQVYHUWUDJVDQJHERW�GHV�ȴQDQ]LHUHQGHQ�'DUOHKHQV-
gebers zur Weiterleitung an mich entgegenzunehmen. Mir/Uns ist bekannt, 
dass eine verbindliche Darlehenszusage nur von einem Darlehensgeber 
selbst gegeben werden kann und dass Darlehenszusagen von Darlehens-
gebern jederzeit widerrufen werden können, insbesondere wenn sich 
Abweichungen zu den von mir gemachten Angaben herausstellen.

Der Darlehensgeber wird vor Herauslage des Darlehens bei der SCHUFA 
Holding AG eine Auskunft einholen. Soweit nach Herauslage des Darlehens 
solche Daten aus anderen Vertragsverhältnissen bei der SCHUFA anfallen, 
kann der Darlehensgeber hierüber ebenfalls Auskünfte erhalten.

Ich/Wir willige/n ein, dass der Darlehensgeber, der SCHUFA Holding AG, 
Kormoranweg 5, 65201 Wiesbaden, Daten über die Beantragung, die 
Aufnahme (Darlehensnehmer, ggf. auch Darlehensbetrag, Laufzeit, Raten-
beginn) dieses grundpfandrechtlich gesicherten Darlehens sowie dessen 
Rückzahlung übermittelt. Unabhängig davon wird der Darlehensgeber 
der SCHUFA auch Daten über seine gegen mich/uns bestehenden fälligen 
Forderungen übermitteln. Dies ist nach dem Bundesdatenschutzgesetz 
(§28a Absatz 1 Satz 1) zulässig, wenn ich/wir die geschuldete Leistung trotz 
Fälligkeit nicht erbracht habe/n, die Übermittlung zur Wahrung berechtigter 
Interessen des Darlehensgebers oder Dritter erforderlich ist und 

• die Forderung vollstreckbar ist oder ich/wir die Forderung ausdrück-
lich anerkannt habe/n oder 

• ich/wir nach Eintritt der Fälligkeit der Forderung mindestens zweimal 
schriftlich gemahnt worden bin/sind, der Darlehensgeber mich/uns 
rechtzeitig, jedoch frühestens bei der ersten Mahnung, über die be-
vorstehende Übermittlung nach mindestens vier Wochen unterrichtet 
hat und ich/wir die Forderung nicht bestritten habe/n oder 

• das der Forderung zugrunde liegende Vertragsverhältnis aufgrund 
von Zahlungsrückständen durch den Darlehensgeber fristlos 
gekündigt werden kann und der Darlehensgeber mich/uns über die 
bevorstehende Übermittlung unterrichtet hat. 

Darüber hinaus wird der Darlehensgeber der SCHUFA auch Daten über 
sonstiges nichtvertragsgemäßes Verhalten (z.B. betrügerisches Verhalten) 
übermitteln. Diese Meldungen dürfen nach dem Bundesdatenschutzgesetz 
(§28 Absatz 2) nur erfolgen, soweit dies zur Wahrung berechtigter Interes-
sen des Darlehensgebers oder Dritter erforderlich ist und kein Grund zu 
GHU�$QQDKPH�EHVWHKW��GDVV�GDV�VFKXW]Z¾UGLJH�ΖQWHUHVVH�GHV�%HWUR΍HQHQ�
an dem Ausschluss der Übermittlung überwiegt.

Insoweit befreie/n ich/wir den Darlehensgeber zugleich vom Bankgeheim-
nis. Die SCHUFA speichert und nutzt die erhaltenen Daten. Die Nutzung 
umfasst auch die Errechnung eines Wahrscheinlichkeitswertes auf 
Grundlage des SCHUFA-Datenbestandes zur Beurteilung des Kreditrisikos 
(Score). Die erhaltenen Daten übermittelt sie an ihre Vertragspartner im 
Europäischen Wirtschaftsraum und der Schweiz, um diesen Informatio-
nen zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit von natürlichen Personen zu 
geben. Vertragspartner der SCHUFA sind Unternehmen, die aufgrund von 
/HLVWXQJHQ�RGHU�/LHIHUXQJ�ȴQDQ]LHOOH�$XVIDOOULVLNHQ�WUDJHQ��LQVEHVRQGHUH�
Kreditinstitute sowie Kreditkarten- und Leasinggesellschaften, aber auch 
etwa Vermietungs-, Handels-, Telekommunikations-, Energieversorgungs-, 
Versicherungs- und Inkassounternehmen). 

Die SCHUFA stellt personenbezogene Daten nur zur Verfügung, wenn 
ein berechtigtes Interesse hieran im Einzelfall glaubhaft dargelegt wurde 
und die Übermittlung nach Abwägung aller Interessen zulässig ist. Daher 
kann der Umfang der jeweils zur Verfügung gestellten Daten nach Art der 
Vertragspartner unterschiedlich sein. Darüber hinaus nutzt die SCHUFA die 
Daten zur Prüfung der Identität und des Alters von Personen auf Anfrage 
ihrer Vertragspartner, die beispielsweise Dienstleistungen im Internet 
anbieten. Ich kann/Wir können Auskunft bei der SCHUFA über die mich/uns 
EHWUH΍HQGHQ�JHVSHLFKHUWHQ�'DWHQ�HUKDOWHQ��:HLWHUH�ΖQIRUPDWLRQHQ�¾EHU�
das SCHUFA-Auskunfts- und Score-Verfahren sind unter www.meineschufa.
de abrufbar. Die Adresse der SCHUFA lautet: SCHUFA Holding AG, Privat-
kunden ServiceCenter, Postfach 103441, 50474 Köln.

$OV�)UHLEHUXȵHU��6HOEVWVW¦QGLJHU�RGHU�JHVFK¦IWVI¾KUHQGHU�*HVHOOVFKDIWHU�
willige/n ich/wir ein, dass der Darlehensgeber der Creditreform Frankfurt 
Emil Vogt KG, Börsenplatz 7-11, 60313 Frankfurt am Main (im Folgenden 
„Creditreform“), meine/unsere Daten (Name/n und Wohnanschrift) über-
PLWWHOW��XP�%RQLW¦WVLQIRUPDWLRQHQ�]XU�3U¾IXQJ�PHLQHV�XQVHUHV�%DXȴQDQ-
zierungsantrags zu erhalten, die vom Darlehensgeber gespeichert werden. 
Für die Übermittlung meiner/unserer Daten zwecks Bonitätsprüfung an die 
Creditreform befreie ich/befreien wir den Darlehensgeber vom Bankge-
heimnis. Ich kann/Wir können Auskunft bei der Creditreform über die 
PLFK�XQV�EHWUH΍HQGHQ�JHVSHLFKHUWHQ�'DWHQ�HUKDOWHQ��:HLWHUH�ΖQIRUPDWLR-
nen über das Creditreform-Auskunftsverfahren enthält die Homepage der 
Creditreform unter www.creditreform.de. 

Ich versichere/ wir versichern, dass gegen mich/uns bisher keine Zwangsmaßnahmen (z.B. Gehaltspfändung, Zwangsversteigerung,Insolvenzverfahren) 
HLQJHOHLWHW�ZXUGHQ��ΖFK�:LU�ELQ�VLQG�PHLQHQ�XQVHUHQ�=DKOXQJVYHUSȵLFKWXQJHQ�LQ�GHU�9HUJDQJHQKHLW�LPPHU�RUGQXQJVJHP¦¡�QDFKJHNRPPHQ�

Ich handle/Wir handeln im eigenen wirtschaftlichen Interesse und nicht auf fremde Veranlassung (insbesondere nicht als Treuhänder).
Ich/Wir versichere/versichern, alle vorstehenden Angaben nach bestem Wissen, vollständig und wahrheitsgemäß gemacht zu haben. Falsche Anga-
ben können gegebenenfalls zu einer Vertragsaufhebung führen.

Ort, Datum                                   Unterschrift

Johannes Richter

Johannes Richter
Darlehensnehmer 1

Johannes Richter
Darlehensnehmer 2
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ERKLÄRUNGEN ZUM DATENSCHUTZ

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung

Ort, Datum                                   Unterschrift

Ausschließlich zum Zwecke der Ermittlung von Darlehensangeboten und der Marktforschung willige/n ich/wir ein, dass meine/unsere personenbezoge-
nen Daten durch den Anbieter oder einen vom Anbieter eingeschalteten Dienstleister erhoben werden, damit sie dann unter Nutzung der elektronischen 
Handelsplattform EUROPACE an potentielle Darlehensgeber übermittelt, verarbeitet und genutzt werden können. Dabei sollen die personenbezogenen 
Daten zum Zwecke der Marktforschung in anonymisierter Form genutzt und übermittelt werden. Diese Einwilligung ist freiwillig und wird sofort wirksam. 
Sie kann von mir/uns jederzeit schriftlich widerrufen werden.

Einwilligung zur Datenübermittlung

Ich bin/Wir sind damit einverstanden, dass der Darlehensgeber, der zuständige Vertriebspartner bzw. die Vermittlungsagentur folgende Daten erheben 
und sich gegenseitig übermitteln, sofern diese nicht bereits bekannt sind: 

• sämtliche Antragsdaten 

• %DXȴQDQ]LHUXQJ��3URGXNWDUW��$EVFKOXVV�GHV�9HUWUDJHV��HUI¾OOWH�QRFK�]X�HUI¾OOHQGH�$XV]DKOXQJVYRUDXVVHW]XQJHQ��9DOXWLHUXQJ��)LQDQ]LHUXQJVREMHNW��
Saldo, Verzinsung, Laufzeit, Bearbeitungsstatus, Prolongations-Konditionen, inkl. Restschuld 

In diesem Rahmen entbinde/n ich/wir den Darlehensgeber zugleich vom Bankgeheimnis. Mir/Uns ist bekannt, dass die Übermittlung der Informationen 
vom Darlehensgeber an den Vertriebspartner bzw. die Vermittlungsagentur über eine sichere Verbindung im Internet, per Brief, Fax oder Telefon erfolgt 
und der Begleitung des Vertragsverhältnisses durch den Vertriebspartner auch im Falle einer späteren Prolongation sowie Prüfzwecken dient.

Ermächtigung zur Einholung einer Bankauskunft

ΖFK�:LU�ZLOOLJH�Q��HLQ��GDVV�PHLQH�XQVHUH�%DQN�HQ��GHP�ȴQDQ]LHUHQGHQ�'DUOHKHQVJHEHU�DXI�GHVVHQ�9HUODQJHQ�XPIDVVHQG�$XVNXQIW�¾EHU�PHLQH�XQVHUH
wirtschaftlichen Verhältnisse erteilt/erteilen. Insoweit befreie ich/wir meine/unsere Bank(en) zugleich vom Bankgeheimnis.

Grundbuchauskunft

Ich/Wir stimme(n) einer eventuellen Abfrage des automatisierten Grundbuch-Abrufverfahrens gemäß §133 GBO zu. Diese Zustimmung umfasst auch even-
tuell zu diesem Zweck eingeschaltete Dienstleistungsunternehmen (u.a. on-geo GmbH München, on-geo GmbH Erfurt).

Widerruf

Die vorstehenden Einwilligungserklärungen sind freiwillig und werden sofort wirksam. Ich kann/Wir können sie jederzeit für die Zukunft gegenüber dem 
Darlehensgeber widerrufen.

Johannes Richter
Darlehensnehmer 1

Johannes Richter
Darlehensnehmer 2



Präferenzen des/der Kunden für das gewünschte Immobiliardarlehen

Ft1436-03/2016 · Seite 1 von 1

tecis Finanzdienstleistungen AG

Vor- und Zuname Kunde:  Geburtsdatum:  Kunden-Nr.: 

Vor- und Zuname Partner:  Geburtsdatum:  Kunden-Nr.: 

Gewünschter Darlehensbetrag

Welche Summe soll finanziert werden?

   Euro

  Steht noch nicht fest/je nach Ergebnis der Beratung

Laufzeit des Darlehensvertrages

Die Laufzeit ist die Zeitspanne zwischen Begründung der Kreditschuld und ihrer Fälligkeit (vollständige Rückzahlung).

  Bis 10 Jahre    Bis 20 Jahre     Bis 30 Jahre     über 30 Jahre

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Zinsbindung

Die Zinsbindungsfrist ist der Zeitraum, für den der im Kreditvertrag vereinbarte Zinssatz fest geschrieben wird (Festzinsdarlehen), ohne dass sich aktuelle Marktzinsveränderungen 

auf den vereinbarten Zins auswirken. Nach Ablauf der Zinsbindungsfrist kann eine neue Zinsvereinbarung getroffen werden. Es ist ggf. auch die Vereinbarung eines variablen Zins-

satzes möglich.

  Flexible Gestaltung mit allenfalls kurzfristiger Zinsbindung. 

  1 bis 5 Jahre    6 bis 10 Jahre    11 bis 15 Jahre    16 bis 20 Jahre

  Möglichst lange Zinsbindung   Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Zusammensetzung der Finanzierung

Eine Finanzierung kann aus mehreren verschiedenen Bausteinen und/oder bei verschiedenen Darlehensgebern bestehen.

  Möglichst ein Baustein bei einem Darlehensgeber    Gegebenenfalls mehrere Bausteine bei einem Darlehensgeber

  Gegebenenfalls Berücksichtigung von öffentlichen Förderungen   Gegebenenfalls Berücksichtigung von Bausparverträgen

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Monatliche Ratenhöhe

Welcher monatliche Gesamtbetrag (Zins und Tilgung) soll für die Gesamtfinanzierung eingesetzten werden?

  Bis zu  Euro monatlich

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Tilgungssatzwechsel

Durch die Möglichkeit, den Tilgungssatz zu wechseln, ist eine gewisse Flexibilität bei unvorhergesehenen Ereignissen möglich, es kann der Tilgungssatz innerhalb gewisser Grenzen 

nach oben oder unten angepasst werden.

  Tilgungssatzwechsel gewünscht

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Sondertilgung

Innerhalb einer vereinbarten Möglichkeit zur Sondertilgung kann ggf. über die monatliche Tilgung des Darlehens hinaus, eine zusätzliche Tilgungsmöglichkeit vereinbart werden.

  Sondertilgungsmöglichkeit gewünscht

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Bereitstellungszinsfreie Zeit

Der Darlehensgeber verlangt für einen nicht abgerufenen Darlehensbetrag ein Entgelt in Form eines Bereitstellungszinses. Es kann ggf. ein Zeitraum mit dem Darlehensgeber verein-

bart werden, in dem dieser Bereitstellungszins nicht anfällt.

  Keine bereitstellungszinsfreie Zeit gewünscht     Bis zu 6 Monate    Bis zu 12 Monate

  Keine Festlegung/Keine Vorstellung

Hinweise: Durch die Wahl der Präferenzen wird konkret das mögliche Angebot von Immobiliardarlehen hinsichtlich Anzahl des Angebots und Inhalt der Konditionen 

beeinflusst. Einzelne Präferenzen können auch im Widerspruch stehen, so dass eine Berücksichtigung aller Präferenzen nicht möglich ist. In diesem Fall müssen Sie 

entscheiden, welche Präferenz für Sie wichtiger ist.
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